
Stadtverwaltung Frankenberg/Sa.       05.03.2024 

Amt/Sachgebiet: SG Zentrale Dienste 

 

S i t z u n g s v o r l a g e  

Nr. 1.1-064/2024/1 
 
 

 

Gremium Termin Behandlung TOP 

Hauptausschuss 26.02.2024 nicht öffentlich  

Stadtrat 20.03.2024 öffentlich  

 

 

Betreff: Beschluss zur Vergabe der Ausschreibung „Einsatz von Interaktiven 

Tafeln an der Erich-Viehweg-Oberschule„ 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat der Stadt Frankenberg/Sa. beschließt die Vergabe der Ausschreibung „Einsatz 

von Interaktiven Tafeln an der Erich-Viehweg-Oberschule“ an die Firma MEGWARE 

Computer Vertrieb und Service GmbH in Höhe von 153.508,81 €. 

 

Sachverhalt: 
 

In Umsetzung des Digital-Paktes-Schule werden Interaktive Tafeln für die Erich-Viehweg-

Oberschule beschafft. Dafür erfolgte eine öffentliche Ausschreibung, bei der insgesamt 5 

Angebote eingegangen sind. Nach Auswertung der Zuschlagskriterien, hat die Firma 

MEGWARE Computer Vertrieb und Service GmbH aus Chemnitz das wirtschaftlichste 

Angebot in Höhe von insgesamt 153.508,81 € abgegeben. 

 

Für den Erwerb und die Einführung von Interaktiven Tafeln werden über die RL Digitale 

Schulen 

maximal 4.000,00 € pro Klassenzimmer sowie 850,00 € pro OPS-PC gefördert.  

 

 
 

Mehrkosten sind als Eigenanteil durch den Schulträger zu finanzieren.  

 

Im Ergebnis der Ausschreibung liegen die Kosten für die Interaktiven Tafeln an der Erich-

Viehweg-Oberschule über den vorgenannten Festbeträgen, so dass die Mehrkosten als 

Eigenanteil durch die Stadt Frankenberg/Sa. zu tragen sind.  

Die Kosten für die Unterweisung der Lehrkräfte können über Fördermittel aus der Admin-

Förderung abgedeckt werden. 



Konkret für die Erich-Viehweg-Oberschule bedeutet dies:  

Es stehen Fördermittel in Höhe von 135.800 € für die Interaktiven Tafeln inkl. OPS-PC 

sowie 1.749,30 € für die Unterweisung der Lehrkräfte zur Verfügung. Der Eigenanteil der 

Stadt Frankenberg/Sa. als Schulträger beläuft sich auf 15.959,51 €. Hinzu kommen noch 

Kosten für die Demontage und Verschrottung der alten Tafeln in Höhe von 2.707,25 €. Der 

Eigenmittelanteil für die Maßnahme beträgt somit insgesamt 18.666,76 €. 

 

Wie bereits in der Informationsvorlage Nr. 1.0-168/2023 mitgeteilt, wurde nach ersten 

Hochrechnungen (ohne bekannte Projektpreise) für alle drei städtischen Schulen ein 

Eigenanteil von 115.000,00 € angenommen. Ein entsprechender Planansatz in Höhe von 

120.000 € wurde in die Haushaltsplanung 2024 aufgenommen.  

 

Die Umsetzung der Maßnahme soll in den Sommerferien 2024 erfolgen. Der 

Maßnahmenzeitraum für den DigitalPakt Schule endet zum 31.12.2024. 

 

Der Hauptausschuss hat in seiner Sitzung am 26.02.2024 darüber beraten und empfiehlt dem 

Stadtrat einstimmig die Beschlussfassung. 

 

 

Finanzielle Auswirkungen 

 

Ergebnisplan    

Finanzplan       

 

Bezeichnung: 

Budget/Produkt/Maßnahme: 

Bezeichnung: 

IT-Benutzungsbetreuung 

1100/11.14.01.01/0600M003 

DigitalPakt Schulen      

Planansatz 2024: 

 

120.000,00  EUR 

Mittelübertragung aus Vorjahren:                 0 EUR 

Eigenanteil der Stadt:   18.666,76 EUR 

Mittel stehen zur Verfügung: 115.688,87 EUR               

Finanzielle Auswirkungen:       

a) einmalige Kosten:  

Gesamtkosten der Maßnahme: 156.216,06 EUR 

./. Einnahmen (Zuschüsse, Spenden etc.): 137.549,30 EUR 

Eigenanteil:   18.666,76 EUR 

b) jährliche Folgekosten  0,00 EUR 

Laufende Aufwendungen aus Betrieb und 

Unterhaltung 

Versicherungsschutz und Stromkosten  

nicht kalkulierbar      

Abschreibungen 11.900,00 EUR 

./. erwartete Erträge (z. B. aus Miete, 

Gebühren) 

0,00 EUR 

./. Erträgen aus Auflösung von Sonderposten 11.200,00 EUR 

Jährliche Belastung: 700 EUR 

 

 

 
 

   

Bürgermeister   
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